
für den Kreis Marienburg Westpr.»
Erscheint Mittwoch und Sonnabend Abend.

Nr. 62.

LandrätlicheBekanntmachungen
Ne. 1. Marienburg, den 28. Juli 1904.

Für die Aussiillung und Einreichung von«Zähl-
karteu über Geburten, Eheschließungenund Sterbefälle sind
den KöniglichenStandesämtern des Kreises Von dem König-« »

lichen Statistischen Bureau in Berlin für das Rechnungsjahr
1963 »die untenstehenden Beträge als Kopialien-Entschädigung
zugebilligt worden.

«

Die Beträge sind gegen eine auf die KöniglicheRegierungs-

Haupikasse zu Danzig lautende Quittung bei der hiesigen

KöniglichenKreiskasse abzuheben.
.

Jn denjenigen Fällen, in denen dem Amtsvorgänger des

gegenwärtigenStandesbeamten ein Anspruch auf die Ent-

schädigung oder auf einen Teil des angewiesenenEntschädi-
gungsbetrages zusteht, haben die zeitigen Standesbeamten un-

gesäumtden betreffenden Vetrag, welcher nach der Anzahl der

von ersteren in dem vorgenannten Zeitraum ausgestelltenZähl-
karteu zu bemessenist, an den Empfangsberechiigteuauszuhandigen.

1. Altfelde 4,17 Je

2. Baarenhos 3,60 ,,

3. Varendt 3,15 ,,

4. Fischau 3,54 »

5. Fürstenwerder 1,32 ,,

6. Gnojau 3,30 »

7. Gr. Lichtenau 2,76 »

8. Grunau 1,41 ,,

9. Hoppenbruch 6,48 »

10. Campenau , 2,70 ,,

11. Katznase 3,03 ,,

12. Kunzendorf -4,17 »

13. Ladekopp 4,56 »

14. Lesewitz 2,52 »

15. Ließau 4«32 ,,

16. Marienau 3,00 ,,

17. Marienburg 26,46 ,,

18. Neurirch 2,61 ,,

19. Neuteich 6,12 ,,

20. Neuteichsdorf 2,43 ,,

21. Nieder Scharan 1,53 ,,

22. Ober Scharan 4,38 ,,

23. Petershagen 2,82 ,,

24. Pieckel 1,89 ,,

25. Schadwalde 1,83 ,,

26. Schönau 3»66 ,,

27. Schöneberg 5,01 ,,

28. Schwansdorf 3,42 ,,

29. Stalle 3,96 ,,

30. Tannsee 2,73 ,

31. Thiensdorf 2.85 »

32. Tiegenhagen «1,77 »

»33. Tiegenhos 4,35 »

34. Tralau 2,49 ,,

35. Warnau 1,20 ,,

36. Wernersdorf 2.28 »

Summa 137,82 Je.

Marienburg, den 3. August 1904.

Nr. 2. Marienburg, den 28. Juli 1904.

Als Erkennungszeichen für die Krastfahrzeuge sind dem

Regierungs-Präsidentenin Liegnitz die weiteren Nummern
2101 bis 2400 non dem Herrn Minister der öffentlichen
Arbeiten überwiesenworden.

"

Nr. 3. Marienburg, den 29. Juli 1904.

Die Ortspolizeibehördendes Kreises werden ersucht, mir

von jeder Einschleppuug von Geflügelseuchen aus Oesters
reich-Ungarn unverzüglichMitteilung zu machen.

Nr. 4· Marienburg, den 29. Juli 1904.

Der Herr Ober-Präsident der Provinz Westpreußeuhat
genehmigt, daß in der Zeit vom 1. August d. Js. bis Ende

März 1905 eine Hauskollekte bei den Bewohnern der Provinz
Westpreußen zum Besten der Arbeiterkolonie Hilmarshof bei

Konitz stattfindet.

Bekanntmachungen anderer Behörden.
Nr. 1. Unter dem Schweinebestandedes Arbeiters
Klein in SchloßKalthof ist die Rotlausseuche ausgebrochen.
Die Stallsperre ist angeordnet «

Schönau, den 28. Juli 1904.

Der Amtsvorsteher.

Nr. 2. Unter den Schweinen des Gutsbesitzers Herrn
Könnecker Altmünsterbergist die Rotlauffeuche ansgebwchem
Die Stallsperre wird hiermit angeordnet.

— Gnojau, den 30· Juli 1904.
’

Der Amtsvorsteher.

Der Aufenthalt des Arbeiter August Specht
Um Nachforschung

Nr. 3.

aus Kunzendorf ist hier zu wissen nötig.
und Anzeige hierher wird ersucht-

Kunzendorf, den «1.August 1904.

Der Amtsvorsteher.

Nr. 4. Bekanntmachuug.
Der Fleischer Haus Heinrichs von hier beabsichtigt auf

seinemGrundstückBrunau Nr. 75 eine Schlächterei einzurichten.
Diejenigen welche gegen die Einrichtung dieser Anlage

Einwendungen erheben wollen, haben diese binnen 14 Tagen
bei der unterzeichneten Behörde, in deren Bureau während der

Dienststunden die Beschreibungen, Zeichnungen und Platte znr

Einsicht, ausliegeu schriftlich in 2 Exemplaren Protokoll anzu-

bringen. Nach Ablauf dieser Frist können Einwendungen, so-
fern sie nicht auf privatrechtlichen Titeln beruhen nicht mehr
angebracht werden.

Zum mündlichenErörterung bei rechtzeitig erhabenen Ein-

wendungen wird ein Termin auf
Mittwoch, den 17. d. Mis. Vormittags 10 Uhr

im diesseitigen Amtsbureau anberaumt. Im Falle des Aus-
bleibens des Unternehmers oder der Widersprechendeu wird
gleichwohl mit den Erörterungen,«"vorgegangen:werden.

Brunau, den 1. August 1904. »-

Der Amtsvorsteher.
Druck den O. Halb - Marienburg




